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Weizenanbau


Weizenanbau (Formatierung Überschrift 1)
1 Boden bearbeiten (Formatierung Titel 1)
1.1 Bodenbeurteilung vor dessen Bearbeitung (Formatierung Titel 2)
Am 10. Oktober 2009 gruben mein Chef und ich auf der Parzelle "Hofacker" ein kleines Bodenprofil von 45 Zentimetern Tiefe. Als erstes beurteilten wir, ob der Boden bereits trocken genug ist zum Pflügen. Dazu schauten wir uns die ersten 20 Zentimeter genau an, nahmen die Erde in die Hand und liessen sie zerbröckeln. Die Erde zerbröckelte wunderbar entlang der natürlichen Bruchstellen, sie war also genau richtig trocken zum Bearbeiten. Den Regenwurmgängen wurde ein…..
1.2 Ziele des Ausbildners mit der gewählten Bodenbearbeitung
Die Parzelle "Hofacker" verfügt über einen Boden, welcher viel Sand enthält und dementsprechend leicht ist. Dadurch will Hans den Boden nicht zu fein bearbeitet haben, damit die gewachsenen Bodenkrümmel möglichst intakt bleiben. Im Hofacker bearbeiten wir aus diesem Grund den Boden mit der……
1.3 Beschreibung, Beurteilung und Begründung der durchgeführten Bodenbearbeitung
1.4 Umweltschutzmassnahmen des Betriebes bei der Bodenbearbeitung

2 Weizen säen
2.1 Kriterien Sorten-/Mischungswahl

2.2 Einsatz des Saat-/Pflanzgutes

2.3 Wahl von Saattiefe, Saatdichte und Reihenabstand

2.4 Wahl des Saatzeitpunktes

2.5 Einstellung und Einsatz der Sämaschine

3 Kulturen ernähren

3.1 Ermittlung der Nährstoffversorgung des Bodens

3.2 Ermittlung de notwendigen Nährstoffmenge

3.3 Wahl der Düngerart

3.4 Einsatz von organischen Düngern

3.5 Einsatz von Mineraldüngern

4 Kulturen pflegen
4.1 Wachstum der Kulturen

etc.
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